
Erinnerung im Sebete 

an unferen lieben Bater 

Johann Sachler 
Befiger zu Nageln, vorm, Bauer zu Schwerter 

weIlcdher am 24. Feber 1940, nachH öfterem Emp- 
fang der hI. Sterbejaframente, im 93. LebensS- 
jahre gqottergeben, wie er gelebt, in ein beiferes 

Senfeits hinübergefhlummert ijft. 

Herr, gib ihm die ewige Ruhe! 

Du warit ein VBater {tets den Deinen — 
Und allen Freund, die DichH gekannt. 
Sin wacf’rer Förd’'rer ales Gutßen, 
IWo einftens deine Wiege ftandD. 

Sie haben didhH nun, ach ! verloren 
Uund weinen ftill an Ddeinem Grab:; 
KBorüber ift nun all dein Wirken — 
Gebrochen kKieagt der Wanderijtab. 

Drum ruhe fanft in Gottes Schoße 
Bon allen deinen Leiden aus; 
Sin edler Freund, — ein lieber Vater, 

Gingaft dı voraus in’S Vaterhaus., 

Mein Fejus, Barmherzigkeit! 

Deutfher Alpenverlag, Innsbruc 


